
„Boy Group holt auch in Altenwörth den Sieg!!!

Die unglaubliche Serie des SV Konzept Haus Rehberg fand auch in Altenwörth kein Ende,

obwohl man das befürchtet hatte.

WARUM?

Mit  Stefan  Karl,  Michael  Schörgmayer  (beide  bei  der  Justiz  EM  auf  Mallorca),

Bernhard Gloimüller (5. Gelbe Karte) und Andreas Fechter (verletzt) fehlten gleich vier

Stammkräfte im Aufgebot. Sie wurden aber durch die „Jungen Wilden“ problemlos ersetzt

– allerdings standen auch Altenwörth ein paar Akteure nicht zur Verfügung.

Altenwörth – Rehberg                 1:2 (0:2)
Tore: Benjamin Aigner (7.), Georg Mandlbauer (35.)

Martin  Krammer,  Patrick  Florreither,  Christoph Zeilinger,  Matthias Maurer,  Georg

Mandlbauer – fünf Nachwuchsspieler in der Startformation von Trainer Christian Karl.

Mit Benjamin Aigner ein 20-jähriger der immer mehr in eine tragende Rolle „wächst“ und

wie schon in Grafenwörth schon bald für den wichtigen Führungstreffer sorgt. Leider sah er

in Minute 44 seine fünfte Gelbe Karte und darf in Schweiggers (Achtung Beginnzeit am

Samstag geändert auf 18 Uhr) zuschauen.

Christian Karl:“ich glaube, dass war die jüngste Mannschaft, die in der Gebietsliga jemals

eingelaufen ist und gewonnen hat, und auch auf der Bank saßen fünf Kicker zwischen 18

und 20 Jahren!“

Und die Burschen boten Altenwörth Paroli, waren in Halbzeit eins klar tonangebend und

mit der wirklich beweglichen und leichtfüßigen Spielweise eine große Herausforderung für

die Heimischen.  Georg Mandlbauer krönte seit Debüt in der Kampfmannschaft mit dem

Tor zum 2:0, als er alleine auf den Tormann zulief, die Nerven behielt und trocken auf 2:0

stellte, auch sonst durch die Reihen „tanzte“.

Der schnelle Anschlusstreffer nach der Pause (46.) brachte natürlich etwas Verunsicherung

ins  Team und  die  Heimischen  drängten  auf  den  Ausgleich.  Da  behielt  ein  „Alter“  die

Nerven und seinen Kasten sauber – Wolfgang Merkle war nicht mehr zu bezwingen.

Schön, dass er ein weiteres Jahr in Rehberg bleibt und seine jungen Nachfolger Nikolaus

Frings und Andreas Granitzer beim Maturastress aus der Schusslinie nimmt.

Mit der Einwechslung von  Dominik Aigner, Philip Florreither und Thomas Weidenauer

gab der Trainer drei weiteren Jungs ein Erfolgserlebnis.

Rehberg  ist  seit  sechs  Runden  ungeschlagen  und  eroberte  16  Punkte  –  nur  das  1:1  in

Grafenwörth unterbrach diese Siegesserie und lässt uns in obere Tabellenränge aufsteigen.

Ist gar Platz drei möglich? Verlieren in Schweiggers verboten.

Reserve

Erich Ratheyser zaubert letzte Personalressourcen aus dem Hut

Altenwörth – Rehberg 0:2 (0:0)

Tore: Martin Schmid, Alexander Jancic

Durch die vielen Ausfälle in der Kampfmannschaft verlor natürlich die Reservemannschaft

einige  Stammkräfte  nach  „oben“  und  Sektionsleiter  Erich  Ratheyser  mobilisierte  alle

Personalressourcen für das Match in Altenwörth. Mit Erfolg, wie sich herausstellen sollte –



das Team lieferte einen tollen Fight und blieb – so wie die Erste – auch im sechsten Spiel in

Serie – man eroberte wie die Erste 16 Punkte in den letzten sechs Spielen – erfolgreich.

Martin Schmid brachte seine Farben nach der Pause in Front und man verteidigte mit

einem coolen  Andi  Granitzer im Tor  geschickt,  ehe  Alexander  Jancic in  der  letzten

Minute  die  Nerven  behielt  und  einen  Elfer  einschoss  (gegen  Großriedenthal  war  man

zweimal vom Punkt gescheitert).

Unsere Reservemannschaft holte sich damit Rang zwei wieder zurück und liegt nun nur

mehr vier Punkte hinter Weißenkirchen, das in Sieghartskirchen unterlag.

Ing. Franz Fock von Hauptsponsor Konzept Haus belohnt die Ambitionen des zweiten

Teams  und  auch  die  Reserve  bekommt  von  ihm eine  eigene  Garnitur  Dressen  in  den

Klubfarben blau/weiß!

Erfolgserlebnis  auch für Co-Trainer  Alfred Oberndorfer,  der an alter Wirkungsstätte in

Altenwörth  siegreich  blieb  und  mit  Rehberg  alle  sechs  Punkte  aus  dem  Tullnerfeld

mitnahm!

Beide Mannschaften legen eine Frühjahrssaison hin,  die  sehenswert  ist  –  „Training  und

Stimmung in den Mannschaften passen und das Funktionärsteam steht voll hinter seinen

Akteuren, da macht das Fußballspielen wirklich Spaß“  meinte Kapitän  Jürgen Hagmann

nach dem Sieg in Altenwörth.

Nächste Runde

Samstag, 19. Mai 2012 

Schweiggers – Rehberg (16.00 und 18.00)

Nächstes Heimspiel

Samstag, 26. Mai 2012 (Pfingsten)

Rehberg – Großweikersdorf (15.00 und 17.00)

 

Zum letzten Auswärtsspiel in Litschau am Samstag, 2. Juni 2012 wird ein Fanbus geführt.

Anmeldung erbeten unter office@svrehberg.at oder unter 0676/6338308

 

Die letzte Frühjahrsrunde steigt am Sonntag!!! 10. Juni 2012 im Rechpergstadion gegen

Amaliendorf. (Anm. in der letzten Runde dürfen nur jene Spiele, die für den Auf- oder

Abstieg von Bedeutung sind am Samstag ausgetragen werden = Schiedsrichtermangel)

Dazu sind wieder alle Nachwuchsspieler mit ihren Eltern eingeladen!


